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Verein der Gudensberger
Heimatfreunde e.V 

Rückblick auf den Vortrag: „Die Zerstörung Werkels am 
Ostersamstag 1945“ 
Fast 80 Gäste waren gekommen, um den Vortrag mit einem Videofi lm über 
die Zerstörung Werkels zu hören und zu sehen. Frau Pachali, die aus diesem 
Ort stammt, hat viel über dieses Thema recherchiert. In einem neu erschie-
nen Buch von Herrn Th. Schattner mit dem Titel „Die Amerikaner“ kann man 
auch über das grausame Geschehen in den letzten Kriegstagen nachlesen. 
Die Referentin hat sehr eindringlich beschrieben, wie die Osterwoche 1945 
in Werkel ablief. Am Gründonnerstag fand der letzte Gottesdienst in der alten 
Kirche statt, bevor sie in Schutt und Asche fi el. Auf die Kirchenglocken muss-
ten die Bewohner dann 3 Jahre warten, es war ein stilles Dorf geworden. Die 
Militärpräsenz wurde immer größer, und der Ostersamstag wurde der schwär-
zeste Tag in der Dorfgeschichte. Es wurde in dem Videofi lm sehr anschaulich 
geschildert, wie unbeschreiblich das Chaos war, wie der Feuersturm durch das 
Dorf zog, Rauchwolken und Trümmer übrig blieben. Bei dem Angriff der Ame-
rikaner wurde die Hälfte der Häuser zerstört, mehrere Menschen starben, viele 
wurden verletzt und traumatisiert. Historische Aufnahmen zeigten Werkel nach 
dem Inferno. 

Frau Pachali erwähnte, dass die Flüchtlinge, die zu dieser Zeit ankamen, eine 
große Hilfe waren und beim Wiederaufbau kräftig mitgeholfen haben. Einige 
Zeitzeugen haben im Anschluss an den Vortrag beschrieben, wie auch aus den 
benachbarten Orten das Flammeninferno beobachtet werden konnte. 70 Jahre 
Frieden - hoffentlich bleibt es noch lange so, das war der Wunsch aller Gäste. 

Wir möchten schon auf den nächsten Vortrag hinweisen, der am Montag, dem 
30. November um 19.30 Uhr im Hessischen Hof stattfi ndet. Dann referiert Dr. 
Richardt zu dem Thema: „Die Geschichte des Hospitals“. Nähere Ausführun-
gen erfolgen in der nächsten Ausgabe. 

Besucher des Vortrages, Foto: T. Basoukos

Volkstümliche Blasmusikfreunde 

Zu den Proben trifft man sich in der Regel im 2-wöchigen Rhythmus jeweils 
dienstags von 19 bis 21 Uhr. Ansprechpartner ist Hans Wilhelm, Deute, Tel. 
0173 2679340; http://www.blasmusikfreunde.deute.de 
 

Termine: 
Di., 24.11., Probe. 
So., 29.11., Felsberger Weihnachtsmarkt, 15.30 Uhr. 

Schöner Probenabend der Blasmusikfreunde am 10.11.

Gudensberger Narren-Gilde  

Sessionseröffnung – Da kann der Rosenmontagsumzug 
wieder kommen! 
Mit einer feierlichen Ordensverleihung wurde pünktlich um 11.11 Uhr am 
11.11.15 die neue Session eröffnet. Die Ministerriege um Gilden-Präsident In-
gbert Radloff formierte sich feucht-fröhlich neu und beriet in einer ersten Ka-
binettssitzung über die Aufgaben der Narren-Gilde in der Session 2015/2016. 
 
Die Gudensberger Narren-Gilde hatte sich bereits zu Beginn des Jahres zu-
sammengefunden. Sie ist aus den Organisatoren des kleinsten Rosenmon-
tagsumzuges hervorgegangen, die traditionell aus den Reihen der Gudensber-
ger SPD stammen. Auch weiterhin bildet die Organisation und Durchführung 
des Rosenmontagsumzuges rund um die Kreissparkasse in Gudensberg den 
Schwerpunkt der Tätigkeit der Narren-Gilde. 
 
Der kleinste Rosenmontagsumzug wird auch 2016 wieder stattfi nden – am 8. 
Februar 2016 um 18.11 Uhr. Start ist vor der Gaststätte Mohrrübe. Mehrere Mo-
tivwagen, Musikgruppen und Fußgruppen ziehen mehrfach um die Sparkasse.

Der Umzug ist ideal auch nach dem Besuch des Fritzlarer Umzuges noch zu sehen. 
Anschließend wird der Rosenmontag mit Schunkeln bei Bier und Bratwurst gefeiert.
 
Die Gudensberger Narren-Gilde sucht noch Teilnehmer für den Rosenmon-
tagsumzug. Welcher Verein oder welche Gruppe hat Interesse? Bitte melden 
bei Tim Herbst unter tim-herbst@gmx.net, oder schauen Sie auf auf unserer 
Facebookseite vorbei: www.facebook.com/GudensbergerNarrenGilde ! 

Die Ministerriege der Gudensberger Narrengilde, kurz GNG, auf dem Bild von 
links: Ingbert Radloff, Mauki Rössel, Marlie Martinissen, Kiki Oppitz, Brenner 
Hildebrand. Dahinter: Maggo Kraft, Marc Martinssen, Mike Höhmann, Julian 
Brand und Tim Herbst

Konfi rmanden des Jahrganges 1954 
der Stadt Gudensberg 

Nach unserem schönen Ausfl ug zur Königsalm und einer kleinen Wanderung 
zu den Niester Riesen, wollen wir es einmal wieder gemütlich zugehen lassen 
und uns in Gudensberg am Donnerstag, 3. Dezember 2015, 15.00 Uhr, im 
Hotel zum Stadtpark, treffen. 

Wir wünschen bis zum genannten Treffen weiterhin viel Gesundheit und freuen 
uns auf ein schönes Wiedersehen. 
 Eure Marga und Ludwig 

Angelverein Gudensberg 1922 e.V. 
Arbeitseinsatz neuer Pachtteich Wabern 2 
Am Samstag, dem 21.11.2015 fi ndet ein Arbeitseinsatz am neuen Pachtteich in 
Wabern statt. Bitte Werkzeug mitbringen (Äxte, Sägen, Astscheren, Motorsä-
gen, Teleskopsägen usw.) Arbeitshandschuhe nicht vergessen. 
 
Treffpunkt zum Arbeitseinsatz ist um 9:00 Uhr am neuen Teich Wabern 2. 
 
Es sollen bei diesem Arbeitseinsatz: Die Uferbereiche und Angelplätze, von 
Gestrüpp und Dornen usw. befreit werden, um einen besseren Zugang zum 
Wasser zu schaffen und für die folgende Angelsaison genügend Angelplätze 
freizuschneiden.


